
Mattsee 321 

34. Zwei runde Schüssel.!) mit ausgebuckeltem, geschwungenem Rand und zwei Henkeln (29 cm Durch­
messer). - Marken: a) Uber zwei gekreuzten Palmzweigen ein posauneblasender Engel, daneben: 1718, 
darüber: FEIN ZIN. - b) Krone, darunter Rosette. Oben; C. RVPR .... , unten: AVGSPVRG. 
35. Eine Schüssel (26'5 cm Durchmesser). - Marke: .Ein Herz, darüber I P B . Zweite Hälfte des 
XVIII. Jhs. . . 
36. Salzfaß, 17'5 cm hoch. Runder Fuß mit ovaler Schale, beide mit geschwungenen Rippen , darauf 
profilierter Stiel mit kleiner durchbrochener Platte und der kleinen Figur einer nackten Frau. Zwei 
gleiche Marken: In ovalem Feld St. Michael mit Schwert und Wage, links ein Hirsch, daneben die großen 
Ziffern 74, oben C P S. Gute Arbeit des K 0 n rad Phi I i P P Sc h r 0 e der in Frankfurt am Main 
(Meister seit 1752), um 1774 (RADINGER, TaL V 14). (Fig. 318 c, 319 c.) 
37. Zuckerdose (12'5 cm Durchmesser), rund, mit zwei aufgebogenen Henkeln, flachem Deckel mit 
Knopf, verziert mit geschwungenen Radialrippen. Undeutliche Marke ~Engel). Wohl ebenfalls Frankfurter 
Arbeit um 1770. (Fig. 319 d). 
38. Zuckerdose (15'5 cm Durchmesser). Rund, zweihenkelig, flacher Deckel mit drei Knöpfen. Geschwungene 
Radialrippen. - Marke: In ovalem Feld St. Michael mit Schwert und Wage, links ein Hirsch, daneben 
die Ziffern 74, darüber ENGLIS ZIN - C P S. Arbeit des Meisters K 0 n rad Phi I i P P Sc h r 0 e der 
in Frankfurt am Main, 1774 (RADI NGER, Taf. V 14). 
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Fig. 320 Mattsee, Propstei, Taufkanne und Tasse aus Zinn, 1774 (S. 321) 

39. Was s e r k a n n e n sam t S c h ü s seI. a) Kanne: 20 cm hoch, runder Fuß (9 '5 cm Durchmesser), 
ovale Cuppa mit breitem ornamental verziertem Schnabel, beide mit geschwungenen Rippen verziert. Ge­
schwungener Henkel. Marke fehlt. - Schüssel: 25 X 35 cm, schön geschwungen, mit gemodeltem erhöhtem 
Rande; auf der einen Seite ein e konkave Ausnehmung, auf der andern ein rocail1 enfö rmig gemodelter 
Griff. Marke: In ovalem Felde St. Michael mit Schwert und Wage, daneben die Buchstaben C und R, 
links die Zahl 74, oben im Halbkrei ~ e: FEIN ENGLISCH ZIN. Arbeit eines Meisters von Frankfurt a. M., 
177 4 (Fig. 320 b). 
b) Zwei Kali nen und zwei Sch üsseln. Kanne : 22'5 cm hoch, mehrfach abgestufter gerippter Fuß, eben solche. unten 
rundbauchige Cuppa mit ausgeschweiftem breitem Schnabel, zackig geschwungenem Rande und geschwun­
genem Henkel. Marke : Innen am Boden. Ein Engel, daneben I und L , unten ENG. ZIN (RADINGER, Taf. V 21). 
(Fig. 320a). - Schüssel: Oval (4 1 X 35'5 cm) mit gewellt gemodeltem Rande. Marken: a) Dieselbe wie 
bei den Kannen. b) In geschwungenem breitovalen Felde. F V G. - Gute Arbeiten des Meisters J 0 h a n n 
Jakob Lahr (1770- 183 1) in frankfurt a. M., um 1774. 
40. Eine Kaffeekanne, 24'5 cm hoch, Rokokoform, birnförmig, mit wellenförmigen Rippen , halbgeschl ossen em 
Schnabel, abgestuftem, geripptem Deckel, Holzgriff. Drei gleiche Marken: Ein Engel, daneben I un d L , 
unten EN G. ZIN (RADINGER, Taf. V 21), J a k o b Lahr in Frankfurt a. M. (1770- 183 1), Ende des 
XVIII. Jhs. (Fig. 31 9 a.) . 
41. Drei Saucieren , Rokokoform, mit wellenförmigen RIppen, nach oben umgebogenem Henkel. Marken 
fehlen (Fig. 318 e). 
42. Ein Zuckerstreuer, Rokoko, Vasenform, geri ppt, mit Deckel (1 4 cm hoch) . Ohne Mark e. Mitte des 
XVIII. Jhs. (Fig. 318g, 319b.) 
43. Vier Untersatz-Ringe für Schüsseln (Durchmesser 22 cm) ohne Marken (Mitte des XVIII. Jh s). 
44. Neun Tischleuchter, 18 cm hoch, Rokokoform, mit wellenförmigen Rippen; runder Fu ß, mehrfach 
abgeteilter Ständer. Marken fehlen. Zweite Hälfte des XVIII. Jhs. (Fig. 318 a.) 
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